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Wir wünschen Ihnen 
eine gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit, 
ein friedvolles Jahr 2023 
und dass Sie gesund bleiben.
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Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der Panther liegt 
beim Böcklein. Kalb und Löwe weiden zusammen, 
ein kleiner Junge leitet sie.    Jes 11,6

Liebe Mitmenschen in der 
Jona-Gemeinde, 

wann haben Sie das letzte Mal von 
einer „besseren Welt“ geträumt, sich 
vorgestellt, wie es aussehen könnte, 
wenn alles schön wäre oder es nur ei-
tel Sonnenschein gäbe. Träumen Sie 
überhaupt noch? Diese Fragen habe 
ich mir angesichts des Monatsspru-
ches gestellt. 

In dem Zusammenhang denke ich 
an mein Gefühl in der aktuellen „Welt-
lage“. Ich nehme wahr, dass sich Men-
schen von Nachbarländern bekämp-
fen und umbringen, obwohl sie mehr 

oder weniger beide behaupten, dass 
sie Brüder oder Freunde seien. 

Öffentlich wird in Frage gestellt, ob 
unsere Infrastruktur – und zwar nicht 
nur Erdgas – angesichts der Investiti-
onen und Abhängigkeiten fremder Ge-
sellschaften bzw. Diktaturen verläss-
lich ist, sodass zu befürchten stehe: 
die Wirtschaft, sogar die ganze Ver-
sorgung, könne zusammenbrechen 
und dann stünden bürgerkriegsähnli-
che Zustände bevor. 

Wenn es all diese „kleineren“ weil 
relativ regionalen Furchtbarkeiten 
nicht gäbe, gibt es da noch das glo-
bale Problem, dass in den letzten 
Jahrhunderten und vor allem in den 
letzten Jahren viel CO2 in die Atmo-
sphäre freigesetzt wurde, was die kli-
matischen Verhältnisse unserer Erde 
schon so verändert hat, dass eine für 
mich unüberschaubare Menge von Ar-
ten ausgestorben ist. Letztlich kann es 
– je nach Studie wird es unterschied-
lich prognostiziert – dazu kommen, 
dass auch wir Menschen in abseh-
barer Zeit so oder überhaupt auf der 
Erde nicht mehr leben können. Eine g
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streitbare Gruppe von Menschen, 

die sich „last generation“ nennt, 
möchte mit verschiedenen Aktionen 
darauf aufmerksam machen. Ich bin 
mir sicher, auch Ihre Aufmerksam-
keit hat sie schon einmal erregt, sei 
es durch eine „Selbstanklebeaktion“ 
oder das Beschmieren von Gemälden 
bekannter Künstler. 

Wir Mitglieder der einen „Fami-
lie Mensch“, die sich doch qua Ähn-
lichkeit – ich bin überzeugt, dass wir 
alle Schmerzen empfinden können, 
wenn ein Gegenüber Schmerzen hat, 
mitlachen können, wenn sich ein Ge-
genüber freut und uns in Aporien und 
Sachzwänge empathisch hineinver-
setzen können – eigentlich verstehen 
könnten, machen voreinander dicht, 
ja nicht auch vor dem „Selbst in der 
Zukunft“?, um sich dann gegensei-
tig zu zerstören. Diese frustrierende 
Wahrnehmung gehört zu meiner Le-
benswirklichkeit im Jahr 2022, mal 
stärker, wie jetzt, da ich über den Vers 
nachdenke und diese Zeilen schreibe, 
und sicher auch mal schwächer, wenn 
ich mich freudigen oder auch stressi-
gen Momenten hingebe. 

Ich kenne diesen Vers aus dem 
Jesaja-Buch, wie er als Spinnerei lä-
cherlich gemacht wird. Und auch ich 
frage mich: Kann dieser Gedanke 

des „kosmischen Friedens bis in die 
– wohl vermeintlich natürlichen – In-
stinkte“ nicht stumpf aus der Welt 
herausführen hin in eine Scheinwelt 
der rosaroten Gedanken, und so als 
ein Opium für meine Seele wirken, 
das mir jeden Glauben an Selbst-
wirksamkeit und jede Motivation zur 
Mitverantwortung und Mitgestaltung 
nimmt? Denn diese Vision ist denkbar 
weit entfernt von meiner wahrgenom-
menen Lebenswirklichkeit, dass ich in 
der Gefahr stehe, keinen Sinn mehr 
darin zu sehen, praktisch etwas zu ih-
rer Erfüllung beizutragen. 

g Kann es für mich, wenn ich diese 
Vision höre, richtig sein, dass ich mit 
ihr gegen die Furchtbarkeiten der Welt 
„anglaube“? Wenn nicht gegen sogar 
losgelöst von ihnen. 

Ich denke an eine Szene von Del-
bert Manns Verfilmung des gleichna-
migen Romanes von Erich Maria Re-
marque: „Im Westen nichts Neues.“ 
Paul Bäumer – inzwischen Soldat an 
der Westfront auf deutscher Seite im 
ersten Weltkrieg – denkt zurück an 
seinen wohl letzten Schultag. Alle 
Schüler der Klasse hören eher aus 
Pflicht zu, wie der Lehrer ihnen die 
Ideale der Vaterlandsverteidigung 
und der Pflichterfüllung an der Front 
einschärft. Paul Bäumer zeichnet in 
seinen Gedanken versunken eine Ler-
che, die für einen Moment auf das 
Fensterbrett geflogen ist. Der Lehrer 
stellt ihn, sodass Paul Bäumer etwas 
verschämt und unsicher ihm gegen-
übertritt. Ich nehme seine Gedanken 
so wahr: „Wie peinlich, dass ich an ei-
nen Vogel und Zeichnen denke, wenn 
doch gerade so große und wichtige 
Dinge passieren, die ich zwar nicht 
verstehe, auf die mich aber dieser res-
pektable Lehrer vorbereiten möchte.“ 
„Sie sind ein Träumer Bäumer!“ Tadelt 
ihn der Lehrer in der deutschen Syn-
chronisation. 

Ich habe Mitleid mit diesem jungen 
Mann. Ich wüsste nicht, was er ande-
res tun sollte, um seinem Schicksal zu 
entkommen, schon gar nicht, wie er 
den ersten Weltkrieg verhindern soll-
te. Ich halte es für eine Sache, die sei-
nem Leben noch einen Wert gibt, dass 
er verträumt zeichnet. 

Und so frage ich mich noch einmal: 
Darf ich träumen vom himmlischen 
Frieden Gottes? Darf ich mir den Lu-
xus können, mir Zeit zu nehmen – viel-
leicht nicht für eine Zeichnung – aber 
für das Kind in der Krippe mit Ochs 
und Esel davor, für die Engel, die da 
singen, „Friede auf Erden und den 
Menschen ein Wohlgefallen“, Zeit 
nehmen für die Lieder, die so fern von 
der Realität der heutigen Tage schei-
nen: „O du fröhliche, oh du selige …“?

Ja, ich meine, dass ich das darf. 
Vielleicht mit dieser Einschränkung 
oder Konkretisierung: Wenn es auf-
richtig aus mir kommt und nicht auf-
gesetzt ist, wenn ich dies mit Ernst-
haftigkeit glaube und damit nicht mir 
oder anderen etwas vorspiele. 

In diesem Sinne 
wünsche ich uns 
eine gesegnete Ad-
ventszeit. 
Ihr Pastor 
Paul Hörenz
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Wir laden Sie herzlich ein zum

Gottesdienst am 1. Adventssonntag
27.11.2022 um 10.00 Uhr

mit feierlicher Einführung 
unseres Prädikanten 
Gregor Schlag

(Siehe auch Seite 12)

Liebe Gemeinde, liebe Eltern, liebe Kinder & Besucher der Jona-Gemeinde: 
Wir laden wieder herzlich ein zum

Weihnachtslichterzauber am 3. Advent,
11. Dezember 2022, ab 15.00 Uhr

Jung & Alt sollen zusammen einen wunderbaren Nachmittag erleben 
bei Kaffee & Kuchen, leckerer Bratwurst, Glühwein und 

vielen Überraschungen in unserem Winterdorf.

Die Bärenkinder haben mit Frau Poppe und ihren Erzieherinnen 
einen kleinen plattdeutschen Beitrag vorbereitet. 

Für musikalische Stimmung und Besinnlichkeit sorgt der Jona-Chor 
unter der Leitung von Sascha Kayser.

Das Programm finden Sie kurz vor der Veranstaltung 
in unseren Schaukästen und auch auf unseren Internet Seiten.

Wir freuen uns, Sie alle wiederzusehen und 
wünschen allen einen fröhlichen Adventsnachmittag. 
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Wir laden alle herzlich zum diesjährigen

Krippenspiel 
am 24. Dezember 2022

um 15:00 Uhr

mit den Kindergartenkindern, Pastor Hörenz 
und Team ein.

Christvesper
am 24. Dezember 2022, 

um 17:30 Uhr
mit einem Musikensemble und Pastor Hörenz

Gottesdienst zum 1. Weihnachtstag
am 25. Dezember 2022, 

um 10:00 Uhr
mit Pastor Hörenz

Marit Hemmersbach und das Organisationsteam
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Aktion: „Weihnachten ist, wenn jemand liebevoll                          
an Dich denkt.“

Liebe Menschen in 
der Jona-Gemeinde, 

es gibt eine Akti-
on, die ich für diese 
Zeit richtig berüh-
rend finde. Es handelt 
sich um Weihnachts-
Beutel, die wir Breme-
rInnen packen können 
vor allem für Waisenkinder, die von 
der Ostukraine in die Westukraine 
evakuiert werden mussten. Das Leit-
motto lautet: „Weihnachten ist, wenn 
jemand liebevoll an Dich denkt.“ Mir 
gefällt daran besonders, dass es be-
wusst eher unscheinbare und be-
scheidene Säckchen sind, die viele 
von uns packen können. So geht es 
nicht um eine große materielle Auf-
merksamkeit, sondern um das liebe-
volle aneinander Denken. Ich bin den 
Tränen nahe, wenn ich daran denke, 
wie ein Kind diesen Beutel bekommt 
und für sich spürt: „Ich bin nicht al-
lein. Ein Mensch, den ich noch nicht 

gesehen habe und den ich 
vielleicht auch nie sehen 
werde, hat das persön-
lich für mich gefüllt.“ 

In diesem Sinne: 
Lassen Sie uns an-
einander denken. 
Ihr Pastor 
Paul Hörenz

PS: Leider brauchen wir Sie dafür 
schon so schnell wir möglich. Bei uns 
in der Gemeinde bzw. Kita können Sie 
sich, immer wenn jemand da ist, Beu-
tel holen, um sie gefüllt bis zum 5.12.
abzugeben. 

Wenn Sie nicht umsonst in die Ge-
meinde kommen wollen, können Sie 
sich vorher melden: im Büro: 0421 46 
32 11 oder direkt bei Pastor Hörenz: 
015233556805. 

Hallo liebe Jona-Gemeinde,

mein Name ist Hamnet Pangella 
und ich bin 19 Jahre alt. Seit Septem-
ber bin ich der neue FSJler der Ev. 
Jona-Gemeinde. Für ein Jahr helfe ich 
der Jona-Gemeinde bei Events, richte 
die Räume für ihre wohlbekannten 
und beliebten Veranstaltungen her 
oder leiste Besuchsdienst. Außerdem 
unterstütze ich Frau Blankenhorn und 
betreue die Kinder im Kindergarten 
mit.

Spannend finde ich, sowohl neue 
Seiten der Gemeindearbeit, als auch 
viele freundliche Gemeindemitglieder 
kennen zu lernen. Auch auf die Zu-
sammenarbeit mit den Mitarbeiten-
den freue ich mich. 

Ich hoffe, wir werden alle eine gute 
Zeit zusammen haben und dass ich 

Sie und euch bald persönlich kennen-
zulernen kann. 

Ich bin gespannt!
Ihr/Euer Hamnet

Abschied

Bestattet wurde:  
     
Ingrid Kleemeyer
im Alter von 84 Jahren
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Aufruf zur 64. Aktion Brot für die Welt im Advent 

Bewahrt unsere Erde 

Eine Welt. Ein Klima. 
Eine Zukunft.

Und Gott sah alles an, was er ge-
macht hatte; und siehe da, es war 
sehr gut. (1. Mose 1,31)

Die Schöpfung wird in der Bibel als 
ein Garten beschrieben. Der Mensch 
erhält den Auftrag, diesen Garten zu 
bebauen und bewahren. Menschen 
sollen die vorhandenen Gaben der 
Schöpfung teilen und nicht horten, im 
vollen Vertrauen darauf, dass genug 
für alle da ist. Der Schutz unserer Erde 
ist eine Aufgabe aller Menschen, be-
sonders derer, die am meisten zu ih-
rer Zerstörung beitragen. Denn unter 
den Folgen des Klimawandels leiden 
am meisten jene, die am wenigsten 
zur Zerstörung der Atmosphäre bei-
tragen. Es ist eine zutiefst christliche 
Aufgabe, sanft und schonend mit den 
Ressourcen der Erde umzugehen. 

Denn Gott will, dass alle Menschen 
gerettet werden.

Wir müssen jetzt gemeinsam 
handeln!

Hoffnung in der Klimakrise ge-
ben uns engagierte Menschen. Sie 
entwickeln vor Ort innovative Ide-

en, Konzepte und Lösungen, wie die 
Menschen sich an die Folgen des 
Klimawandels anpassen und Wider-
standskraft entwickeln können. 

Sie finden lokal umsetzbare Wege, 
wie Menschen mit nachhaltigen An-
baumethoden, vielfältigem, dürrere-
sistentem Saatgut und Methoden zur 
Süßwassergewinnung schonend und 
langfristig mit natürlichen Ressourcen 
umgehen können.

Dieses Engagement und diese Ide-
en unterstützen wir. Wir sammeln und 
führen dieses Wissen zusammen und 
entwickeln gemeinsam mit unseren 
Partnern Zukunftsmodelle, damit alle 
Menschen in Würde leben können

Die nächsten zehn Jahre sind ent-
scheidend, um die Erderwärmung zu 
begrenzen und die Folgen des Klima-
wandels im beherrschbaren 
Rahmen halten zu können. 

Auch hier in Deutschland tra-
gen wir dafür Verantwortung 
und müssen einen Beitrag dazu 
leisten. Viele Menschen, darun-
ter auch Initiativen aus Kirchen 
und Gemeinden, setzen sich 
seit Jahren dafür ein. 

Wir unterstützen und be-
gleiten diese Anstrengungen 
solidarisch. Klimagerechtig-
keit beginnt bei uns zu Hause 

durch ökologische und nachhaltige 
Ressourcennutzung, durch aktives 
Engagement und durch Solidarität 
mit den Menschen im Globalen Sü-
den. Als christliches Werk sehen wir 
es als unseren Auftrag mit allen Mit-
geschöpfen einen Lernweg zu gehen, 
um zukunftsfähiges Leben innerhalb 
der planetaren Grenzen unserer Erde 
zu gestalten.

Es ist Zeit, gemeinsam zu handeln!
Werden auch Sie aktiv bei der 64. 

Aktion Brot für die Welt 2022/2023
Helfen Sie helfen. 
Spendenkonto 
Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00  
BIC : GENODED1KDB



14 15AUS DER GEMEINDE AUS DER GEMEINDE
Jona hat wieder geleuchtet!

Wie im letzten Jahr, haben wir den 
Abend vor dem Reformationstag 
dazu genutzt, die Kirche – sprich Jona 
leuchten zu lassen.

Birgit Müller und 
Gregor Schlag nah-
men die Besucher 
im Gebäude in Emp-
fang. Dort gab es in 
drei verschiedenen 

Atmosphären Texte zum Reformati-
onstag.

Danach konnte 
man in der Dun-
kelheit den auf-
gestellten Kerzen 
im Kerzenschein, 
hin zum Parkplatz, 
folgen. Dort erwar-
tete die Besucher 
unsere schöne 
Feuerschale mit 
Sitzgelegenheiten.

Für das Leibliche Wohl sorgten 
die Getränke und Grillstation. Kinder 
tollten in der Dunkelheit herum und 
spielten fangen oder verstecken. Be-
liebt war es auch ein Holzscheit in die 
Feuerschale zu werfen. Die Erwachse-
nen genossen die Gespräche am Feu-
er.

Unser Fazit ist es diese Veranstal-
tung jetzt jedes Jahr anzubieten. Mer-
ken Sie sich also bitte den Tag vor 

dem 31.10. und besu-
chen Sie uns in Jona.
Danke an das ganze 
Helferteam sagt 
Claudia Blankenhorn

Bye bye „Eine-Welt-Stand“,       
willkommen „Bücherfundus“!

Leider müssen wir unseren Eine-
Welt-Stand aufgeben, es hat sich nie-
mand mehr gefunden, der Zeit und 
Muße hat, diesen zu betreiben. Der 
Abverkauf ist nahezu abgeschlossen. 
Christa Balke sei gegönnt, dass sie 
sich nach vielen Jahren zurückzieht. 
Wir danken sehr herzlich für ihr bis-

heriges Engagement. Doch jedes 
Ende ist ein neuer Anfang. Wir planen 
dort einen attraktiven Bücherfundus 
für Sie aufzubauen. Frau Gaby Rohlf-
Buhrdorf wird diesen aufbauen und 
betreiben. Lassen Sie sich überra-
schen. Kommen Sie gern zum Stöbern 
vorbei.

Malerstr.  4 |  0421 -  49 83 90 |  hastedt@ge-be-in.de |  ge-be-in.de |  Facebook : ge.be. in 

F ü r  S i e  v o r  O r t  i n  H a s t e d t
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N November 2022  
Adventsgestecke basteln 
Mit Frau Blankenhorn – 
Wir bitten um Anmeldung 

U November 2022  
Willkommen im Advent – 
Lieder und besinnliche Texte

7 Dezember 2022  
Adventsfeier des Jona-Nachmittages
 

Der Jona-Nachmittag findet dann
wieder am 11.01.2023 statt.

B Januar 2023  
Jahreslosung 2023 ,,Du bist ein Gott, 
der mich sieht.“ (Genesis 16, 13) 
mit Pastor Hörenz

I Januar 2023  
Ein Nachmittag mit Erich Kästner
mit Frau Grünwaldt

R Januar 2023  
Klönschnack

1 Februar 2023  
Filmnachmittag

8 Februar 2023  
Straftaten zum Nachteil älterer 
Menschen – die Polizei klärt auf
Durchgeführt vom Präventions-
zentrum 

F Februar 2023  
ab 15:00 Uhr kurzer Spaziergang 
durch das Viertel, 
ab 16:00 Uhr Grünkohl mit Koch-
wurst und Pinkel, dazu Kartoffeln 
und Dessert
6,50 Euro pro Person
Nur mit Voranmeldung!

M Februar 2023  
Kinderbücher aus der Kindheit
mit Frau Grünwaldt

R Februar 2023  
Tanzen im Sitzen

Jeden Mittwoch 15:00 – 17:00 UhrG November 2022, 18:00 Uhr 
Buß- und Bettagsgottesdienst
mit anschl. Gemeindeversammlung 
Pastor Hörenz
Koll.: Mahlzeit 

R November 2022, 10:00 Uhr 
Einführungsgottesdienst für 
Prädikant Gregor Schlag 
mit Abendmahl
Pastor Hörenz
Koll.: Brot für die Welt 

4 Dezember 2022, 18:00 Uhr 
2. Advent 
Taizé 

 Frau Schüppel
Koll.: Brot für die Welt

B Dezember 2022, 15:00 Uhr 
3. Advent 
Musikalischer Advent mit 
Weihnachtslichterzauber
Jona-Kita & Chor
Koll.: Jona-Musik

O Dezember 2022  
Heiligabend  
15:00 Uhr Krippenspiel  
Pastor Hörenz  
17:30 Uhr Christvesper  
Pastor Hörenz

Koll.: Brot für die Welt

P Dezember 2021, 11:00 Uhr 
1. Weihnachtstag 
Gottesdienst mit Taufe 
Pastor Hörenz
Koll.: Brot für die Welt

V Dezember 2021, 18:00 Uhr 
Silvester 
Gottesdienst  
Pastor Hörenz
Koll.: Brot für die Welt

8 Januar 2023, 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Hörenz
Koll.: Rechthilfefond f. Flüchtlinge

F Januar 2023, 10:00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst
St. Hedwig

5 Februar 2023, 18:00 Uhr 
Taizé
Marit Hemmersbach
Koll.: Frauenhaus Bremen

C Februar 2023, 10:00 Uhr 
Gottesdienst 
Pastor Hörenz
Koll.: Verein f. innere Mission

Q Februar 2023, 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Hörenz
Koll.: Hoffnung für Osteuropa
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Bei den Küken ist der Herbst da …

h wie schön und bunt. 
Wir sammeln Blätter, 
die wir trocknen, finden 
viele Eicheln und lassen 

den Herbst ein wenig in unseren 
Kükenraum einziehen. Bald ge-
hen wir Laterne laufen und auf 
unseren Laternen schimmert, in 
rot und gelb, das Herbstlaub. In 
unserem Morgenkreis singen wir 
Lieder, wie „Der Herbst ist da“ 
oder „Ich geh‘ mit meiner Later-
ne.“ Wir wünschen allen eine 
bunte und gemütliche Herbstzeit! Eure Küken

Laternenfest in Jona

ch gehe mit meiner Laterne und 
meine Laterne mit mir! 
Am 11.11.2022 war es wieder so-

weit. Die Kinder aus der Jona Gemein-
de machten sich mit ihren frisch ge-
bastelten Laternen auf den Weg zum 
Laterne laufen. Unterstützt wurden 
sie natürlich von dem pädagogischen 
Personal der Kita, von ihren Eltern, 
ehemaligen Kita Kindern und vielen 
Gästen. Musikalisch war auch Pastor 
Hörenz vertreten, der eifrig Akkorde-
on spielte, sowie unser Kontakt Poli-
zist, der den Laternenzug fachmän-
nisch begleitete. 

Bevor es losging, trafen sich alle 
zu einer kleinen Andacht in unserem 
Saal der Gemeinde. Und was dann 
passierte, als die Türen sich öffneten: 
Da stand eine riesige Überraschung 
vor der Tür! Nur so viel wird verraten, 
sie hatte vier Beine! 

Nach dem Laterne laufen wurde na-
türlich auch noch Bratwurst gegessen 
und etwas Warmes getrunken. Glück-
lich und auch etwas müde gingen alle 
mit einem Lächeln auf dem Gesicht 
nach Hause!

Tag der offenen Tür

m Samstag, den 14.01.2023, 
findet in der Kita der evan-
gelischen Jona-Gemeinde 

„der Tag der offenen Tür“ statt. Inter-
essierte Eltern können sich an diesem 
Tag in unserer Krippe und Kita um-
sehen. In der Zeit von 10:00 Uhr bis 

12:30 Uhr sind wir für Sie da. Bevor 
Sie Ihr Kind digital anmelden, sollten 
Sie sich einen persönlichen Eindruck 
über die Einrichtungen machen, die 
für Sie in Frage kommen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Das Kita-Team der Ev. Jona-Gemeinde

Über den sieben Bergen bei den sieben Zwergen

assen Sie sich überra-
schen! In diesem Jahr fin-
det wieder unser Weih-
nachtslichterzauber der 

Jona Gemeinde statt.
Die Bärenkinder haben sich mit Frau 
Poppe und ihren Erzieherinnen auf 
den Weg gemacht und eine kleine 
Überraschung für Sie vorbereitet. 
Ich kann schon einmal verraten: „ Ik 
snack platt du ok“?
Bitte unbedingt den Termin vormer-
ken: Weihnachtslichterzauber 

am 11.12.2022, ab 15.00 Uhr in der 
Jona Gemeinde
Natürlich wird auch der Jona Chor da-
bei sein, sowie die Weihnachtsstände 
der Kita Kinder und noch vieles, vieles 
mehr.
Das Programm finden Sie kurz vor der 
Veranstaltung in unseren Schaukäs-
ten und auch auf unseren Inter-
net Seiten. Wir freuen uns, 
Sie alle wiederzusehen und 
wünschen allen einen fröh-
lichen Adventsnachmittag. 
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Freudentränen, es gibt sie!

Tatort: Mittwoch, 26.10.22, um 6.45 
Uhr: Was war denn da auf dem Park-
platz der Kita der Jona-Gemeinde los? 
Ja, es ging los, die Baufirma Matthäi 
aus Bremen rückte an.

Sieben Männer standen auf dem 
Parkplatz und warteten, dass ihnen 
das Kita Tor zum Spielplatz geöffnet 
wurde. Schnell wurden die Bauma-
schinen startklar gemacht, und mit 
dem Radlader und Schaufeln ging es 
los. Eh wir uns versahen, wurde noch 
die Wippe repariert, die Gehwegplat-
ten vor Tonis Teich neu verlegt und 
noch vieles mehr.

Nun ging es aber an den eigentli-
chen Auftrag, nämlich den Fußball-
platz neu zu machen! Nach dem ers-
ten Arbeitstag war die erste Schicht 
des Untergrundes verlegt.

Am Donnerstag ging es gleich wei-

ter. Es wurden Gehwegplatten, die 
nicht mehr gerade waren, hochge-
nommen, damit sie später wieder neu 
verlegt werden können.

Für die Kinder und Erzieherinnen ist 
das, was da passiert, wie ein Wunder. 
Nie hätten wir uns träumen lassen, 
dass unser Außengelände wieder so 
aussehen könnte.

Wir können uns gar nicht genug 
bedanken, denn die Firma Mattäi in 
Bremen unterstützt unsere Baumaß-
nahme sehr, sehr großzügig.

Hinzu kommt, dass der Spenden-
aufruf von 2020 immerhin einen Be-
trag von EUR 3.500,00 eingebracht 
hat, was uns der Verwirklichung des 
Projekts „neuer Fußballplatz“ auch 
ein großes Stück näher gebracht hat. 
Vielen Dank allen Spendern.

Aus eigener Kraft hätten wir diesen 
Umfang so nicht finanzieren können! 

Aber wir haben! Wir hoffen nun noch, 
dass unsere Herbstsaat noch den ge-
wünschten Rasen bringt und wir dann 
wieder ohne Absperrband durchstar-
ten können!
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ausstattung im Frühjahr dieses 
Jahres. Für die Zukunft ist auch 
die Sanierung eines Sportplatzes 
geplant, zu der der Förderverein 
ebenfalls einen erheblichen Bei-
trag leisten wird.

Um derartige Anstrengungen 
unternehmen zu können, brau-
chen auch Superhelden bisweilen 
ein bisschen Unterstützung. Wir 
sind immer auf der Suche nach 
Menschen, die sich zum Woh-
le des Nachwuchses einbringen 
wollen. Sei es durch der eigenen 
Hände Arbeit, einen frisch ge-
backenen Kuchen oder belegte 
Brötchen, eine fünfstellige Geld-
spende (die dürfen auch alle nach 
dem Komma stehen) oder einen 
Beitritt zum Verein. Der Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt. Wir 
sind für jeden Beitrag dankbar!

Wenn Sie uns unterstützen 
möchten, aber nicht wissen wie 
das gehen könnte, sprechen Sie 
uns unter foevprojonakind@
gmail.com oder die Leitung der 
Jona-Kita unter 0421 – 466 022 
bzw. kita.jona@kirche-bremen.de 
gerne an!

Herzlich
Ihr Förderverein Pro JONA-KIND

Förderverein Pro Jona-Kind e.V.

Hallo liebe Eltern, 
Geschwister, Onkel und 
Tanten, Paten und sons-
tige Interessierte, vielen 
Dank, dass Sie auf die-
ser Seite verweilen!

Das gibt uns die Mög-
lichkeit, uns einmal vor-
zustellen. Wir, das sind 
Roland Böckmann (Ers-
ter Vorsitzender, 40 Jah-
re, zwei Kinder, rechts 
im Bild) und Max Grimme (Zweiter 
Vorsitzender, 34 Jahre, zwei Kinder, 
links im Bild), bilden das vornehm-
lich aktive Glied des Förderverein Pro 
JONA-KIND e.V. Am Tage als Betriebs-
ingenieur für Erneuerbare Energien 
bzw. als Fachverkäufer für Unterhal-
tungselektronik tätig, führen wir des 
Nachts die Geschäfte des Vereins. 
Bewaffnet mit Computer und Telefon 
werden Mitglieder geworben, Ange-
bote eingeholt und Aufträge erteilt 
bis die Leitungen glühen, nur um weit 
vor Sonnenaufgang wieder aufzuste-
hen und für Fotoshootings Modell zu 
stehen.

So viel zu uns und unserem Selbst-
bild. Aber es geht hier nicht nur um 
uns Superhelden, sondern auch ein 

bisschen um den Verein und was der 
so tut.

Der Förderverein wurde am 
28.06.2003 durch die Unterschrift von 
13 Eltern von Jona-Kindern gegründet. 
Seit fast 20 Jahren unterstützen wir 
die Kita auf vielfältige Art und Wei-
se. Wir fördern und begleiten Ausflü-
ge, stiften die T-Shirts, die jedes Jahr 
die Kinder bekommen, die die Kita in 
Richtung Schule verlassen und un-
terstützen bei der Aufwertung des 
Kitageländes durch die Bezuschus-
sung neuer Spielgeräte. Oder finan-
zieren sie vollständig. So beispiels-
weise die beiden noch jungfräulichen 
Turnstangen, die wir auf dem obigen 
Foto präsentieren, oder einen Gerä-
teschuppen einschließlich der Erst-

Advent, Advent,             
ein Lichtlein brennt…

In diesem Jahr findet wieder unser 
Adventskalender statt. Sie Fragen 
sich „ Was ist das“? Das möchte ich 
Ihnen jetzt erklären.

Unsere Fensterfront am Kita-Ein-
gang wird zu einem großen, für alle 
sichtbaren, Adventskalender umge-
staltet und jeden Tag wird ein Türchen 
geöffnet. So wird unser Los-Advents-
kalender entstehen. 

Jeder kann ab dem 14.11.22 bei uns 
in der Kita, aber auch bei Frau Blan-
kenhorn in der Gemeinde Lose zum 
Preis von jeweils 1 Euro kaufen. Sie 
können zum Beispiel 1 bis 24 Lose für 
jeden Kalendertag von 01.12.22 bis 
zum 24.12.22 kaufen.

Beispiel: Sie kaufen für den 
11.12.22 ein Los und sind in dem Fall 
am 11.12.22 bei der Ziehung dabei. 
Alle Lose, die dann für den 11.12.22 g
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verkauft wurden, kommen in eine 
Lostrommel und am Vormittag des 
jeweiligen Tages wird in der Kita das 
eine Gewinn-Los gezogen. Es gibt also 
täglich, einen attraktiven Preis zu ge-
winnen. Lassen Sie sich überraschen 
und seien Sie dabei. Spannend wird 
es auf jeden Fall und vielleicht ist so-
gar das ein oder andere Weihnachts-
geschenk dabei!

Täglich werden 50 Lose zum Ver-
kauf angeboten. Das heißt, wenn alle 
Lose verkauft werden, kommt ein Er-
lös von 1.200,00 Euro zusammen. Wir 
hoffen auf viele Loskäufer. 

Zahlreiche Sponsoren haben uns 
mit attraktiven Preisen unterstützt. 

Zu gewinnen gibt es zum Beispiel:

Eintritt für zwei Personen  
ins Phantasialand 

Gutscheine Weserpark

Focke Museum

Eintritt in den Magic Park Verden

und vieles mehr!!!!!!!!!!!
Für Ihre Unterstützung bei der Um-

setzung dieser Idee bedanken wir uns 
bereits heute und wünschen allen viel 
Glück beim Türchen öffnen.

Wir möchten mit diesem Geld den 
neuen Boden unseres Fußballplatzes 
unterstützen. Der ein größeres Loch 
in unsere Kasse gerissen hat. Gemein-
sam auf diesem Wege werden wir das 
auch schaffen!!!!!!!!!

Wir wünschen allen ein gesun-
des Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Das Kita-Team

g Der Chor lebt weiter!

Auch wenn einige Chormitglieder 
uns anlässlich der Pandemie verlas-
sen haben, ist es gelungen, einige 
neue Mitglieder zu gewinnen. Wir pro-
ben wieder regelmäßig und konnten 
uns im Gottesdienst zum Erntedank-
fest zurückmelden.

Die nächste Möglichkeit uns zu er-
leben ist der musikalische Advent. 
Wie immer am 3. Advent, dieses Jahr 
am 11.12.2021 um 15.00 Uhr. Wir freu-
en uns diese Jona-Tradition in diesem 
Jahr wieder aufleben lassen zu kön-
nen

Wir laden also alle Menschen, die 
nicht nur unter der Dusche, beim Put-
zen oder Handwerkeln singen wollen, 
herzlich ein. Singen Sie am dritten 
Advent Weihnachtslieder in Jona. Tau-
chen Sie ein in unsere Tradition des 

musikalischen Advents. Wir freuen 
uns auch auf alle Männer und Frauen, 
die im Jahr 2023 den Chor bereichern 
möchten.

Die nächsten Probentermine: 
Freitag, den 09.12.2022, 
und 2023 dann 13.01., 17.02.
und 10.03.2023, 
immer 19.30 bis 22.00 Uhr 
im Saal der Gemeinde

Kommen Sie einfach vorbei. Unser 
Chorleiter Sascha Kayser und alle 
Chormitglieder freuen sich auf Sie

P.S.: In diesem Jahr findet anschlie-
ßend wieder der Weihnachtslichter-
zauber im Garten des Kindergartens 
statt, lassen Sie sich überraschen von 
kleinen Kostbarkeiten und verwöhnen 
mit Punsch, Glühwein und Schmalz-
kuchen.
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Die Zustellung des Gemeindebriefes wird              
noch umweltbewusster

Liebe Gemeinde, 
wir haben Ihnen an dieser Stelle 

vor einem Jahr angekündigt, dass wir 
den Gemeindebrief zukünftig weitest-
gehend online zur Verfügung stellen 
wollen, um die Ressource Papier ein-
zusparen. Bisher haben wir an alle Ge-
meindeglieder und einmal im Jahr so-
gar an alle Haushalte auf dem Gebiet 
der Gemeinde unseren Gemeindebrief 
verteilt. Wir haben uns über jede Lese-
rin und jeden Leser gefreut. Anderer-
seits finden wir Einsparungen in Zeiten 
von Ressourcenknappheit und dem 
voranschreitenden Klimawandel sehr 
wichtig. Nun ist es soweit.

Ab Februar 2023 werden wir den 
Gemeindebrief für Sie leicht zu finden 
unter www.kirche-bremen.de/jona/
gemeindebrief/

einstellen und nur noch den Ge-
meindebrief im November eines Jahres 
in Papierform verteilen. Wir senden 
Ihnen gern eine E-Mail, dass ein neuer 
Gemeindebrief online ist, wenn Sie uns 
Ihre E-Mail-Adresse verraten

Wichtig ist uns aber, dass niemand 
auf den Gemeindebrief verzichten 
muss!

Selbstverständlich können Sie den 
Gemeindebrief auch weiterhin in Pa-
pierform erhalten. Wir wollen Ihnen 
den Gemeindebrief dann aber gezielt 
zustellen. Wir freuen uns über Ihre 
Meldung, wenn sie den Gemeindebrief 
in Papierform zugestellt bekommen 
möchten. Bitte melden Sie sich dafür 
im Gemeindebüro persönlich, per Te-
lefon unter 0421-46 32 11 (wenn Sie 
auf den AB sprechen, nennen Sie bitte 
deutlich Ihren Namen und Ihre Adres-
se) oder auch per E-Mail: buero.jona@
kirche-bremen.de.

Der Gemeindebrief wird in gedruck-
ter Form auch weiterhin vor unserer 
Gemeinde und an anderen präsenten 
Orten im Stadtteil für Interessierte 
ausliegen. 

Herzliche Grüße!
Ihre Marit 
Hemmersbach
Verwaltende Kirchen-
vorsteherin

MENÜ
Mittagstisch in Jona: mittwochs 12:00-14:00 Uhr

Weitere Gerichte entnehmen Sie 
bitte dem wöchentlichen Aushang im 
Schaukasten.

Pro Portion 4,50 Euro

Bitte melden Sie sich bis dienstags 
im Gemeindebüro unter 46 32 11 oder 
in der Küche bei Frau Scheideler unter 
43 66 91 90 an.

+++ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN +++

N November 2022  
Winter-Ofengemüse mit Schmand-
dip, Vanillepudding

U November 2022  
Bratwurst mit Kartoffelstampf und 
Rahmgemüse, Obst 

7 Dezember 2022  
Kartoffel-Gemüse-Gratin dazu einen 
Bohnensalat, Sprudelkuchen 

E Dezember 2022  
Kürbisrisotto mit Hähnchenfleisch, 
dazu einen Salat, Obst 

L Dezember 2022  
Blumenkohl in Käsesoße über-
backen, dazu Kartoffeln und Grün-
kernbratling, Schokocreme 

Kein Mittagstisch in den 
Weihnachtsferien.

B Januar 2023  
Couscouspfanne mit Möhren und 
Rinderhack, Obstsalat mit Joghurt

I Januar 2023  
Hähnchenschnitzel 
mit Rahmkohlrabi und Kartoffeln, 
Obst

P Januar 2023  
Steckrüben-Kartoffelauflauf, 
Quarkspeise mit Kirschen

1 Februar 2023  
Curryhähnchen mit Ananas, dazu 
Reis und Blattsalat, Obst

8 Februar 2023  
Ofenkartoffeln mit Sauerkraut, 
dazu Joghurtdip, Karamellpudding 

F Februar 2023  
Grünkohl mit Kochwurst und Pin-
kel, dazu Kartoffeln, Dessert

M Februar 2023  
Haferschnitzel mit Kartoffeln und 
Buttergemüse, dazu Kräuterquark, 
Götterspeise
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Besuchsdienst 
Jeden Dienstag- und Donnerstag-

nachmittag.
Melden Sie sich bei Interesse einfach im 

Gemeindebüro.

Jona Nachmittag
für alle Interessierten 

Jeden Mittwoch von 15:00–17:00 Uhr

Jugendtreff für 10-16-Jährige 
Nach individueller Absprache

Kontakt: Claas Crome, Tel. 0176-76351007

Gesprächskreis mit sanfter Moderation 
Jeden 2. Montag von 17:00–18:30 Uhr 

im Clubraum
Die nächsten Termine:

12. Dezember, 9. Januar, 13. Februar

Kirchenvorstand
Nächste Sitzungen: 

15.12.22, 26.01.23, 09.03.23 19:30 Uhr

Kirchcafé
Im Anschluss an den 

10:00 Uhr Gottesdienst

Jona Chor
Von Gospel bis Klassik

freitags von 19:30–22:00 Uhr
 9.12.22, 13.01.23, 17.02.23, 10.03.23

Bücherfundus
In der Gemeinde vor und nach den 

Veranstaltungen oder zu den Öffnungs-
zeiten des Gemeindebüros

Bridgegruppe  
Jeden Mittwoch von 17:15–19:30 Uhr
mit Frauke Reischauer, Tel. 34 56 58

Round Dance „Sailor Shuffles“  
Jeden Donnerstag von 19:00–22:00 Uhr 

im Saal
Kontakt: Stefan Jantos, 
www.sailor-shuffles.de

Herr Lanatowitz, Tel. 0172-894 39 94

++ Bitte beachten +++ Bitte beachten +++ Bitte

Aktuelle Informationen und Termin-

änderungen finden Sie im Schau-

kasten oder im Internet unter 

www.jona.kirche-bremen.de oder 

www.facebook.com/evjonabremen 

oder im Jona-Newsletter (Anmeldung per E-Mail 

an jona-news@web.de)

Tanzkurs Standard/Latein
Wir starten neu in 2023.

Jeden Mittwoch 
Anfänger 19:30 Uhr

Fortgeschrittene 20:15 Uhr
Kontakt: Kati Cackovic, Tel. 20 80 37 68

Yoga 
Jeden Dienstag von 19:30–20:30 Uhr

Anmeldung unter Tel. 46 32 11 
(Gemeindebüro)

Gymnastik für Senioren
Jeden Donnerstag von 14:00–15:00 Uhr 

für Damen und Herren
Leitung: Matthias Tromm

Ansprechpartner: Eheleute Klöfkorn, 
Tel. 46 98 53 

Jeden Donnerstag von 9:00–10:00 Uhr 
für Damen

Leitung: Frau Hanke, Tel. 243 96 63

Gymnastik auch für Jüngere 
Jeden Donnerstag von 17:45–18:45 Uhr
Leitung: Zdenka Keil, Tel. 205 30 96 und 

Kirsten Abbes, Tel. 47 15 17

Anonyme Alkoholiker
Jeden Montag um 20:00 Uhr

Englischkurs 
Jeden Dienstag von 9:00–10:30 Uhr
mit Achim Schlotfeldt, Tel. 34 10 06

Happy Hour
dienstags, 14-tägig ab 16:00 Uhr

(während der dunklen Jahreszeit)

Die nächsten Termine:
22.11.22, 6.12.22, 

10.01.23, 24.01.23, 7.02.23, 21.02.23

Wir empfehlen weiterhin das Tragen einer 
FFP2-Maske und bitten um wärmende 
Bekleidung, da wir die Fenster öffnen

oder im Innenhof sein werden.

Mittagstisch für alle
Mittwochs 12:00 bis 14:00 Uhr

Anmeldung unter Tel. 46 32 11 (Gemeinde-
büro) oder Tel. 43 66 91 90 (Küche) jeweils 

bis Dienstag 13:15 Uhr erforderlich!

+++ z. Zt. ab 16:00 Uhr +++

Hamnet Pangella

Claas Crome
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Es ist Zeit, sich auf das zu besinnen, was wichtig ist: 
Mit einem entschlossenen Klimaschutzpaket der Politik 
und größerer Verantwortung von uns allen bescheren 
wir unseren Kindern eine lebenswerte Zukunft. 
brot-fuer-die-welt.de/spenden

Das beste Geschenk 
für uns alle: 

eine Welt mit Zukunft.

Ihre 
Spende 
hilft! 

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

Telefonseelsorge  
Tag und Nacht kostenlos unter

 Tel. 0800 - 111 0 111

City-Seelsorge  
Jeden Dienstag und Donnerstag 

17:00 bis 19:00 
in der Sakristei von Unser Lieben Frauen 

(Seiteneingang Katharinenstr.) 

Familien- und Lebensberatung
Domsheide 2, Tel. 333 56 50

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung 

Domsheide 2, Tel. 333 56 50

Bremer Treff 
Dienstag bis Sonnabend 
von 17:00 bis 21:00 Uhr, 

Altenwall 29, Tel. 32 16 26

Kapitel 8 – Evangelisches Informations-
zentrum 

Domsheide 8, Tel. 33 78 220
Montag bis Freitag 11:00 bis 17:00 Uhr

Samstag 11:00 bis 14:00 Uhr

Kirchenvorstand
vorstand.jona@kirche-bremen.de

Gemeindebüro
Petra Hartmann-Köster
Mi  14:30 - 17:00 Uhr
Do   9:00 - 12:00 Uhr
Tel. 46 32 11
Fax 467 67 07
buero.jona@kirche-bremen.de

Pastor 
Paul Hörenz

Tel. 0152-33 55 68 05
paul.hoerenz@kirche-
bremen.de

Küsterin 
Claudia Blankenhorn

Tel. 0152-270 576 44
kuester.jona@kirche-bremen.de

Kindergarten
Leiterin 
Gabriele Winter
Tel. 46 60 22
kita.jona@kirche-bremen.de

Jona Küche 
Lena Scheideler
Tel. 43 66 91 90
kueche.jona@kirche-
bremen.de

Jona-Gemeinde im Internet
Aktuelle Informationen, Termine und 

Nachrichten aus dem Gemeindeleben:
www.jona.kirche-bremen.de oder 

www.facebook.com/evjonabremen

Bankverbindungen

Sparkasse Bremen, BLZ 290 501 01

Ev. Jona-Gemeinde
Kontonr. 100 95 96
IBAN DE98 2905 0101 0001 0095 96

Kindergarten der Gemeinde
Kontonr. 11 61 777
IBAN DE34 2905 0101 0001 1617 77

Förderverein Kindergarten 
„Pro Jona-Kind e.V.“
Kontonr. 114 83 03
IBAN DE82 2905 0101 0001 1483 03
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